
                                                          Protokoll 

Verbandstag des Sportkeglerverbandes Mecklenburg‐Vorpommern 2013 

06.April 2013, 10.00 Uhr, Demmin, Tannenrestaurant, Sandbergtannen 1 

 

TOP 1 

Eröffnung und Begrüßung 

 

Der Versammlungsleiter ist der Präsident des SKVMV, Spfrd.Harald Heine. 

Als Schriftführer fungiert der Spfrd.Klaus Kulla. 

Der Präsident begrüßt alle Anwesenden, insbesondere den Ehrenpräsidenten  

Spfrd. P.Herbst und das Ehrenmitglied Spfrd.W.D.Hoffmann. 

Er wünscht der Veranstaltung einen guten Verlauf. 

Im Gedenken an die Verstorbenen, erheben sich alle Delegierten zu einer 

Schweigeminute von den Plätzen. 

 

TOP 2  

Festsetzung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung ist allen Delegierten mit der Einladung zugegangen. 

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 3 

Geschäftsberichte und Aussprache dazu 

 

K.Kulla gibt Hinweise zum Bericht des Lehrwartes. Die Weiterbildung Trainer 

C findet im September in Neukloster statt. Es muss nicht angemeldet werden. 

Alle Sportfreunde, die ihre Lizenz verlängern müssen, werden angeschrieben. 

Bowling führt 2013 keine Lehrgänge durch. Für eine Neuausbildung Bohle 

sind zwei Sportfreunde angemeldet. Sollte ein Lehrgang möglich werden, was 

von der Teilnehmerzahl abhängt, wird er durchgeführt. Anmeldungen bis 

31.05.13 an K.Kulla. Da 2012 erst eine Neuausbildung durchgeführt wurde, ist 

es sehr unwahrscheinlich, einen Lehrgang zusammen zu bekommen. 

Spfrd. W.D.Hoffmann bemängelt die hohe Anzahl an geforderten UE bei der 

Ausbildung. Diese legt nicht der SKVMV fest,  es sind Forderungen des DOSB 

und DKB.  



Spfrd.H.Heine berichtet über die Probleme zwischen dem DKB und der NBBK. 

Von der Beilegung der Probleme hängt ab, ob Ende September 2013 in 

Stralsund ein Europa Cup Einzel, oder nur ein Deutschland Cup stattfindet. 

Auf jeden Fall eine Veranstaltung, die für viele Mitglieder interessant sein 

dürfte, um die absolute Spitze spielen zu sehen. Dafür sollte Werbung 

gemacht werden. 

Spfrd.Mißbach bemängelt die Übermittlung der Wettkampfergebnnisse. Die 

Staffelleiter erhalten grundsätzlich Originale der Spielberichte mit 

Unterschrift, gleich ob per Post, per Fax, oder gescannt als Mail. Per Post 

versand am 1. Werktag danach. 

Die Geschäftsstelle erhält keine Spielberichte, nur wo K.Kulla Staffelleiter ist. 

Spfrd.G.Mayer erhält alle Spielberichte. Sie müssen nicht unterschrieben sein. 

Es wird jetzt entsprechend Bestimmungen grundsätzlich Bußgeld erhoben, 

wenn Berichte zu spät,  oder fehlerhaft übermittelt werden. 

Spfrd.Malz berichtet über neue Ideen zur Gewinnung von Jugendlichen und 

unseren jugendlichen Mitgliedern.  

Bitte nicht die Meldungen für den Bezirks‐und den Landespokal vergessen. 

Spfrd.W.D.Hoffmann erkundigt sich noch einmal nach den hohen 

außerordentlichen Aufwendungen im Kassenbericht. Dabei handelt es sich 

um Summen, die nicht jedes Jahr vorkommen. Sie sind auch im Kassenbericht 

aufgeführt. Unsere neuen Medaillen wurden für zwei Jahre gekauft, ein neuer 

Kopierer war notwendig und auch bei der Einkleidung für Landesauswahl und 

DM Dreibahnen musste etwas getan werden. 

 

TOP 4 

 Bericht der Rechnungsprüfer 

 

Spfrd. Herbst merkt an, das es beim Kontostand(31.12.12) einen Unterschied 

von 1,06 € zwischen Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht gibt. 

Anm: Beim Kassenbericht fehlt die letzte Kontoführungsgebühr 2012. 

           Sie wurde erst nach Neujahr abgezogen und ist im Kassenbericht 

           nicht enthalten. 

Im Kassenbericht muss zur Richtigstellung geändert werden: 

4590 Bankgebühren statt 118,67 €, jetzt 119,73 €. 

1201 Konto  statt 16.244,78 €, jetzt 16.243,72 €. 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 



TOP 5 

Feststellung der Stimmberechtigungen 

 

Mitglieder des Vorstandes           7 mögliche Stimmen, 5 Stimmen anwesend 

Anschlussverband BVMV             1 mögliche Stimme,    0 Stimmen anwesend 

Vorsitzende der Kreise                 8 mögliche Stimmen,  8 Stimmen anwesend 

Delegierte der Klubs/Vereine  75 mögliche Stimmen,40 Stimmen anwesend 

Von 91 möglichen Stimmen, werden 53 Stimmberechtigungen 

wahrgenommen. 

Da der Verbandstag termingemäß und entsprechend der Satzung einberufen  

wurde, ist er beschlussfähig. 

 

TOP 6 

Entlastung des Vorstandes  für das Rechnungsjahr 2012 

 

Der Ehrenpräsident P.Herbst stellt aufgrund der vorliegenden Unterlagen und 

Berichte den Antrag, dem Vorstand für das Rechnungsjahr 2012 Entlastung zu 

erteilen. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 7 

Ehrungen 

 

Der Präsident und der Vizepräsident nehmen entsprechend der „Ehrungs‐und 

Auszeichnungsordnung des SKVMV“ in Anerkennung und Würdigung 

besonderer Leistungen Auszeichnungen  mit der „Ehrennadel des 

SKVMV“vor. 

In Gold:                   Rainer Päplow                                      Grimmen 

                                 Bernhard Brandt                                  Grimmen 

                                 Manfred Ehrhardt                                Grimmen 

In Silber:                 Inge Holst                                              Güstrow 

                                 Paul Zippert                                          Neubukow 

                                 Edgar Liehmann                                   Wismar 

                                 Klaus Kulla                                            Grabow 

In Bronze:              Daniela Fischer                                     Schwerin 

                                 Herbert Schütt                                     Neubukow 



                                 Peter Wünsch                                      Neubukow 

                                Wolfgang Hirsack                                 Neubukow 

                                 Jörg Gechert                                        Graal Müritz 

                                 Dieter Körber                                       Tessin 

                                 Reinhard Rumke                                 Güstrow 

Auszeichnungsvorschläge erhält ab sofort der Spfrd.G.v.Rüschen. 

 

TOP 8 

Festsetzung des Beitrages 2014 

 

Es liegt ein Antrag des Vorstandes zur Erhöhung des Beitrages für Erwachsene 

um 1,00 € mit Begründung vor. Der Beitrag der Jugendlichen soll unverändert 

bleiben. Nach Diskussion wird der Antrag mit 49 Ja‐Stimmen, bei 4 Nein‐

Stimmen und keiner Enthaltung angenommen. 

Damit liegt der Beitrag 2014 für Erwachsene bei 16,00 € und bei Jugendlichen  

sind es 7,00 €.  

Die Beiträge 2014 sollten erst ab dem 01.01. überwiesen werden, damit der 

Kontostand am 31.12.13 nicht zu hoch ist(Finanzamt). 

 

TOP 9 

Genehmigung des Haushaltplanes 2013 

 

Der Haushaltplan 2013 wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 10 

Satzungsändernde Anträge 

 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

TOP 11 

Anträge 

 

Seite 19 Broschüre des Verbandstages 

Antrag 1: 

Wird mit 51 Ja‐Stimmen, bei 2 Nein‐Stimmen und keiner Enthaltung 

angenommen. 



Damit beträgt das Startgeld bei LM Erwachsenen: 

8,00 € bei Altersklassen mit einem Lauf, 12,00 € bei Altersklassen mit zwei 

Läufen, unabhängig vom Erreichen des Endlaufes. 

Antrag 2: 

Wird einstimmig angenommen. 

Damit beträgt das Startgeld LM Paare 16,00 € je Paar. 

Antrag 3: 

Wird einstimmig angenommen. 

Das Startgeld LM Dreibahnen Erwachsene beträgt 12,00 € je Starter/in. 

Antrag 4: 

Wird einstimmig angenommen. 

Das Startgeld LM Einzel, Paare und Dreibahnen Jugend beträgt 7,00 € je 

Starter/in bzw. je Paar. 

Antrag 5: 

Wird mit 52 Ja‐Stimmen, bei einer Gegenstimme und keiner Enthaltung 

angenommen. 

Damit beträgt das Startgeld je Vereinsmannschaft Jugend 30,00 €. 

Antrag 6: 

Wird einstimmig angenommen. 

Damit wird das Startgeld für Klubmannschaften der Erwachsenen 

in allen Spielklassen um 10,00 € erhöht. 

 

TOP 12 

Bestimmung des Tagungsortes des nächsten Verbandstages 2014 

 

Es bewerben sich Demmin und Teterow. 

Bei der Abstimmung erhält Demmin 21 Ja‐Stimmen, Teterow erhält 26 Ja‐ 

Stimmen, es gibt 6 Enthaltungen. 

Damit findet der Verbandstag 2014 in Teterow statt. 

Der Präsident H.Heine beendet den Verbandstag mit besten Wünschen 

für Alle: 

 

_________________                                        ____________________ 

H.Heine                                                                K.Kulla 

Präsident                                                             Schriftführer 


